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Dabei sein zur Benefizregatta 
„Rudern gegen Krebs“ 

Am 14. September 

gehen zum 9. Mal 

Hobbysportler bei 

„Rudern gegen 

Krebs“ in Dresden 

an den Start.  

Zusammen mit 

Sponsoren und Spendern fördern sie the-

rapiebegleitende Projekte für Menschen 

mit Krebs in der Region. Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter sind herzlich zum Land-

programm im Sportzentrum Blasewitz  

eingeladen. Dort sind Mitmachaktionen 

und eine Tombola geplant. Denn nicht nur 

auf dem Wasser werden an diesem Tag 

Spenden gesammelt. Zudem freuen sich 

die Sportler, wenn sie vom Ufer aus kräftig 

angefeuert werden. „Rudern gegen 

Krebs“ ist eine Initiative der Stiftung Leben 

mit Krebs und wird vom Universitätsklini-

kum sowie weiteren Partnern unterstützt. 

Informationen zur Regatta gibt es unter 

www.rudern-gegen-krebs.de. 

Neue Runde für die 
„HerzensangelegenheitenPLUS“ 

Zwei Drittel der Männer und über die 

Hälfte der Frauen in Deutschland sind 

übergewichtig. Die Betroffenen leiden  

unter Folgen für den ganzen Körper. Die 

nächste Veranstaltung der Vortragsreihe 

„HerzensangelegenheitenPLUS“ widmet 

sich deshalb dem Thema „Wenn das  

eigene Gewicht zur Last für Herz und Ske-

lett wird“. Dazu sprechen Mediziner mit  

interessierten Besuchern sowie Betroffe-

nen. Im Mittelpunkt stehen Risikofaktoren, 

die es aus orthopädischer Sicht ebenso 

gibt wie Auswirkungen auf das Herz. Auch 

informieren die Experten darüber wie  

Betroffene die Probleme früh erkennen 

können. Die „Herzensangelegenheiten-

PLUS“ finden statt am 18. September,  

17 Uhr, im Hörsaal von Haus19.  

Infoveranstaltung zum Thema 
„Pflege von Angehörigen“ 

Die Vereinbarkeit 

von der Pflege  

eines Angehöri-

gen und dem  

Beruf stellt viele 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vor neue 

und unerwartete Herausforderungen. In 

der jährlichen Infoveranstaltung des Fami-

lienbüros zum Thema werden deshalb 

Möglichkeiten und Wege zur Pflegeorga-

nisation vorgestellt. Carola Stamm, Leite-

rin des Sozialdienstes am Uniklinikum,  

informiert über die Vorsorgevollmacht und 

die Möglichkeit von kurzzeitiger Arbeits-

verhinderung zur Organisation der Pflege. 

Dafür sind Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

ter der Hochschulmedizin am 25. Septem-

ber, um 15:30 Uhr, in das Haus 22  

(Caruso) OG, Raum 1.110, eingeladen. 

Anmeldung unter familienbuero@ukdd.de 
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